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Warum kaufen
immer mehr

heim FUNKBERATER?
Weil sie ihren Vorteil dort wahr-
nehmen, wo man ihn bekommt:

1. Gemeinsamer Großeinkauf
mit500f ührenden Fachgeschäften
sichert Niedrigpreise durch Groß-
aullagen

2. lnternationaler Kundendienst
im ln- und Ausland durch unser
eigenes carantie - System. Auf
Wunsch im Blitztempo.

3. Fachmännische Beratung
Sie wollen doch das Beste mög-
lichst preiswert? - Genau das
sagen und zeigen lhnen unsere
Fachleute.
. .. Deshalb wächst die Zahl un-
serpr glücklichen Kunden von
Tag zu Tag. Besichtigen Sie un-
sere Auslage - dann wissen Sie
mehr. Kommen Sie zu e'nem ln-
,ormations- Gespräch - dann
wissen Sie alles,

RUNDFUNK- UND FERNSEHTECHNIKERMEISTER

RADIO os^fler
465 Gelsenkircien
Bismard(straße 72 ' Telefon 23486

lPk



FESTPRO GRAMM
anl äBl i ch d es 20 i äh t i gen Bestehers
des Ortsvelbands Gelsenkirchen in DARC e.V.
vom 19. bis 24. April 1971

*

Ausstellung im Kaufhof
Gelsen kiche n, B ah n h olst r aße,
in det genannten Zeit zu den Gesdtäftszeiten

*

Empfang
am 22. April, 10.30 Uhr, im Kaulhot
für geladene Gäste

*

Führung durch das Musiktheater
am 22. Aptil, 15.00 Uhr, mit Besichtigung
der technischen Einrichtungen untet cler Leitung
des Techn. Direktors OM Btüdgam (DL2 FJ)

*

Festveranstaltung (Hamfest)
am 24. April,20.00 Uht, in den Zootetrcssen
fiit Tanz und -lombola



Mit Stolz gedenkt der Ortsverband Gelsenkirchen seines 20jährigen
Bestehens. lm Namen des Vorstandes des DARC übermittle ich dem
,,Geburtstagskind" die Glückwünsche der deutschen Funkamaieure,
verbunden mit Dank und Anerkennung für die in diesen 20 Jahren
geleistete Arbeit im Dienste des Amateurfunks.

Es sind vielseitige Aufgaben und Probleme, mit denen sich ein Ortsverband
auseinandersetzen muß. Die Geschichte des OV Gelsenkirchen beweist,
daß Einsatzbereitschaft für eine gemeinsame ldee und Hilfsbereitschaft
untereinander die Grundpfei,er sind, auf denen sich ein erfolgreiches
OV-Leben entwickelt. lnnerhalb unserer großen DARC-Familie hat sich der
OV Gelsenkirchen einen guten Namen geschaffen.

lch wünsche dem OV Gelsenkirchen für sein weiteres Leben und Wirken
zum Wohle unseres schönen Hobbys viel GlÜck und Erfolgl

Karl Schultheiß
DLl QK
Präsident des DARC

?



Der Deutsche Amaleur-Radio-Club, Ortsverband Gelsenkirchen, veranstaltet
in der Zeit vom '19.-24. April 1971 im Kaufhof celsenkirchen eine
Ausstellung. Diese Ausstellung wendet sich an die Bevölkerung unserer
Stadt mit dem Ziel, weite Kreise über die Aufgaben des DARC zu
unterrichten und dem Club neue Freunde zu gewinnen.

lch kann mir kaum eine schönere Freizeitgestaltung vorstellen, als über
Grenzen hinweg mit Menschen in aller Welt Kontakte aufzunehmen.
Darüber hinaus ist dies nicht zuletzt auch ein Weg zur Verständigung der
Völker. Nicht unerwähnt soll aber auch bleiben, daß N/itglieder des DARC
in ungezählten Fällen l\4enschen in höchster Not und Lebensgefahr
Rettung bringen konnten.

Es ist mir daher ein echtes Anliegen, dem DARC bei seinen Bemühungen,
die Bevölkerung auf seine Bestrebungen hinzuweisen und neue Mitglieder
zu gewinnen, viel Erfolg zu wünschen.

Löbbett
Oberbürgermeister



Preiswerte Neureifen -
auch Gürtelreifen

Rund-
erneuerungen

mit Garantie
im Austausch

Kostenlose
Reif en-Überprüf ung

??*4"--Stieülins
Herne, Jean-Vogel-Str. 10-12 ' Ruf 55066/68
Gelsenkirchen, Florastr. 78 ' Ruf 231 00/03

GEBRAUCHTWAGENCENTER

HEILMANNä
Haupstr. 50, Rul 25855 . Theodor-Olte-Str. 150, Rul 56356
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Als Vorsitzender des Distriktes Westfalen-Nord im DARC ist es mir eine
besondere Ehre, dem Ortsverband Gelsenkjrchen zu seinem 2ojährigen
Bestehen die Anerkennung und Würdigung des Distriktes zu übermitteln.
Als Mitbegründer und langjähriger Vorsjtzender des Ortsverbandes
Gelsenkirchen verlolge ich aufmerksam die Entwicklung und Tätigkeit der
Gelsenkirchener Funkamateure.

Durch die positjve Mitarbeit der lvitgljeder zum Wohle des Deutschen
Amateurfunks ist der Name des Ortsverbandes Gelsenkirchen weit über
rrn§ere Grenzen hinaus bekannt.

lch wünsche dem Onsverband eine weitere ansteigende Aktivität und einen
erfolgrelchen Verlauf der Festwoche

lhr
Heinz Wagner
DJlWO



ln diesen Tagen feiert unser Ortsverband Gelsenkirchen sein 20jähriges
Bestehen. Das ist auch Anlaß, uns wieder einmal an die öffen ichkeit
zu wenden und lnteressenten einen tieferen Einblick in unser Clubleben zu
ermöglichen.

Unsere wohl vornehmste Autgabe sehen wir immer darin, uns mit Menschen
gleich welcher Nationalität oder Hautfarbe, zu verständigen und uns
näher kennenzulernen. Deswegen sind wir bemüht, unseren Club,
der berejts 20 000 l/itglieder in ganz Deutschland zählt, weiter zu vergrößern.
Besseres auf dem Gebiet der Jugendarbeit möchten wir noch schaffen.

All das erfordert von den lvlitgliedern größte Bereitschaft zur lvlitarbeit, um uns
auch in Zukunft zu behaupten.

An dieser Stelle möchte ich allen
danken.

noch einmal für das Geleistete herzlich

Peter Conego
DJ O JE
VY 73 es gd dx
1. Vorsitzender des O sverbandes
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Ortsverband
Gelsenkirchen
20 Jahre

Gefährlicher Beginn

Nach Beendigung des zweiten Weltkrieges fanden sich recht bald die ehe-

maligen lvlitglieder des inzwischen von den Alliierten verbotenen DASD (Deut-

scher Amateursendedienst), um den Amateurfunk in Deutschland wieder ins

Leben zu rufen. Der nicht genehmigte, und für die Beteiligten nicht ungefähr-
Iiche Amateurfunk, blieb der Besatzunqsmacht nicht lange verborgen. Aber der

disziplinierte Funkverkehr der Amateurfunker iührte schließlich bei den Alliier
ten Sicherheitsdiensten zu einer günstigen Beurteilung. Die Generale Clay
(Amerikanische Zone) und Robertson (Britische Zone) erhoben gegen den
Erlaß eines Deutschen Amateurfunkgesetzes keine Einwendungen.

Da der Behördenweg schon damals recht lang war, griffen die Amateure zur
Selbsthilfe und schickten zur ,,Untermaoerung" des Gesetzes einige hundert
Mauersteine als Postpaket an den Vorsitzenden des Deutschen Wirtschafts-
rates, Herrn Dr. Pünder, nach Frankfurt. Das Gesetz wurde dann mit Zustim-
mung des Länderrates am'14. März 1949 ve.kündet. Auf Grund dieses Ama-

teurfunkgesetzes kann jeder, der sich der Prüfungskommission der Deutschen

Bundespost stellt, legal am Amateudunk teilnehmen.

Für den Deutschen Amateurfunk waren damals schon die Ländergrenzen ge-

fallen. Wir konnten wieder mit aller Welt sprechen, und wir wurden auch von
aller Welt mit Freuden empfangen.

Die Deutschen Amateur-Radio-Clubs der einzelnen Besatzungszonen schlos-
sen sich im Herbst'1950 zum Deutschen Amateur-Radio-Club e. V. zusammen.
Dieser setzt sich aus Distrikten, deren Grenzen denen der Oberpostdirektionen
gleichzusetzen sind, und Ortsverbänden, deren Grenzen damals mehrere
Städte umlaßte, zusammen.



[is lunltlucitc Ar$rrJail an flmaleunUenfltcn!
Eine Neuentwlcklung modernster Geräle !nler velwendung von FET's_T.ansistoren
+ INTEGBIERTEN SCHALTKREISEN!

RX 599 D 1250,- Dl\,l, 599 S 1600, DI\,4, TX 599 14s0,- Dl\,I

lff [stlllä[rrE I R I 0 - [ I I B [ il [ I R [ 1l § G I I lI I R I§lP$ 510

Sle erhallen tür 1895.- DM elnen reellen GeEenwertl
Eln Dx-bewährter Transceiver, ,ragen sle z. B. DJ 4 FT in Bochum (Teleton 23 2113 77 84)
Oer hier zur Zelt rneistverkaulle TAnsceiver, mit deulschem Handbuch, voller Garantie und bei NldrlgefaLlen
Umlauschrechtl 3% Skonto bei BarzahLungl

WARUM fahren Sie nicht 1 Kilowatt, wenn es erlaubt ist?
DIe bevyährle Llnear€ End3tule, passend ai allen Kw-Tränsc€lvern und Senderlypen

hohe Leistung !

modern

1A
1200
Preis
1375,-
incl. MWSt.

50-100 W Treiberleistung reicht aus!
Dle modernsle ENDSTUFE, bekannt durcn lhr phantasli§dres Signall
Aus deulscher Produktion. Ausgangsleistung 700-900 W mt Uberlastungsaulornat k, eingeb. Slehwellen-
brücke. Oberwellenfilter, Wattmeler,-zuoe . Anodenverlust 6ist. 150 W, tür aLle Transcerver u. Sender passendl

INTERESSANTE SONDERPREISE IüT AUSLANDSKUNDEN UNVETZOIII!

DJ 1 KL,3000 Hannover, Hildesheimer Str. 341

Telefon (05 1l) 86 14 80, privat (0 50 31) 56 57

SP 55
100,- DM
Spez.-Laut

300--5000 Hz

Deutsche
Produktion

Georg Weiland



ln unserem Bereich war der Ortsverband Bochum des DARC unsere Keim-
zelle. Unter der Führung des stets hilfsbereiten OM Adolf Schmidt, DL1NR,
aus Wanne-Eickel und tachlich von unserem jetzigen Präsidenten des DARC,
OM Schultheiß betreut, fanden sich äuch zehn OI\,4's aus Gelsenkirchen am
Ausbildungstisch zusammen.

Bedingt durch die lange Anreise nach Bochum wurde bald der Wunsch nach
einem Ortsverband in Gelsenkirchen laut.

Gründung 1951

Der damalige Distriktsvorsitzende von Westfalen-Süd, DL1 N4S, beauftragte
OM Kelter, DL3VG, mit der Vorbereitung einer OV-cründung in Gelsenkir-
chen. Am 19. 4. 1951 war es dann soweit. ln der Nähe des heutigen Arbeits-
amtes der Stadt Gelsenkirchen stand damals die Gaststätte ,,Zur Börse", in
welcher OlVl Picura seine Wohnung hatte. Dort fanden sich von den zehn
DARC-Mitgliedern aus Gelsenkirchen. die vorhanden waren, OI\,4 Kelter, OM
Nolze, ON/ Picura, OM Rätz, OM Gisbert, OM Henneberger, ON/ Wagner, OM
Schmidt, OM Buttler, OM Dinkelbach, die erstgenannten sieben zur cründungs-
versammlung ein.

Olvl Kelter, DL3VG, wurde zum Ortsverbandsvorsitzenden des Ortsverbandes
Gelsenkirchen gewählt.

Nachwuchsausbildung

OV Gelsenkichen



Die Ov-Versammtungen wurden zunächst in der Parkschule in Ückendorf und

in der Wohnung von OM Henneberger abgehalten. Durch Zeitungsveröffent-
lichunqen angesprochen, fanden taufend neue L4itglieder den Weg zum Ama-

teurfunk.

Schon bald gelang es OM Kelter im Schweizer Doff einen geeigneten Club-

raum zu finden. lm September 1952 wurde die intensive und erfolgreiche

Arbeit der Ausbilder und Prüflinge durch die erste erfolgreiche Lizenzprüfung

in Gelsenkirchen belohnt. Die ersten DJ 1-Rufzeichen wurden ausgegeben'

Endlich ein Rufzeichen :

DL O;GK

1954, anläßlich des 5ojährigen Bestehens von ,,Schalke 04", fand in Gelsen-

kirchen eine lndustrieausstellung statt Mit eigenen Mitteln der Gel§enkirchener

OM s wurde eine ALrsstellungsfläche gemietet und ein Ausstellungssland ein-

gerichtet. Erstmalig bot sich für die Gelsenkirchener OM's ein Weg, der Otfent-

lichkeit einen Einblick in den Deutschen Amateurfunk zu geben. Zum ersten

Mel erklano das soeben von der Deutschen Bundespost vergebene Rufzeichen

ol @ cr, öl O Gelsenkirchen im Ather'

466 Gelsenkirc*ren-Buer-Resse
Engelbertstraße23 - Ruf 37415

LUDI,YIG KELLNER KG
VoLvo-Venragshändler K.H.Deutz-Venragswelkstall
Amllich anerkannter Bremsdienst

VOLVO 1421144. 2 l-iter, 82/100 PS.

Alle Extras serienmäßig. t
Proberänren i --#,

voL\ro
Sicherheit aus Schwedenstahl
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Für unsere Kunden gibt es keine Heiz-

periode !

Wir heizen durch, auch an den vielen küh-

len Sommertagen!

Ohne Aufpreis!

Nutzen auch Sie die Vorzüge der Fern-

wärmel

Sie ist sicher, behaglich und preiswert!

$lailllrsiilnU [elssnkiru[m [.tn.[.ll.
465 Gelsenkirdren - Gewerkenstraße 38

Beratungsslelle:

Gabelsberger Slraße 3 - Telelon 85153 und 40021
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Die technische Entwicktung und die Presse trugen dazu bei, daß unsere Mit-

gtiederzahl laufend anstieg. Das Jahr '1957 war ins Land gegangen und OM

kelter bereitete, beruflich bedingt, seinen Umzug nach Dortmund vor'

ln der Vorstandssitzung am 17. 11. 1957 legte er den OV Gelsenkirchen in

die Hände des heute in Köln wohnenden OM Koppetsch' DJ2GJ DeT orts-

verband war inzwischen auf 58 N,4itglieder angewachsen. Erstmalig gelang es

dem unterzeichner dieser Niederschrift, von der Stadt Gelsenkirchen für die

28 Lizenzinhaber je lOOO Stück Funkbestätigungskarten zu erhalten Durch

Vermittlung von OM Gorka, der heute in USA lebt, gelang es, im ,,Haus der

Jugend" einen zusätzlichen Clubraum für 10,- DM monatlich zu mieten'

Auci unter der Führung von OM Koppetsch ging das Leben im OV weiter auf-

wärts. Die Ausbildung der SWL'S (Höramateure) ging erfolgreich weiter' Prü-

fungen vor der Post fanden nur statt, wenn der PrüIling sich im OV einer

strengen Prüfung unterzogen hatte.

Erstmals "mobil"
Das Clubleben begann sich immer mehr auch auf die Familienmitglieder aus-

zuweiten. Die ersten ,,N4obilfunkteste" und Ausflüge wurden durchgeführt Wir

erinnern uns gern an das Erscheinen der ersten Gelsenkirchener lvlobilfunk-

wagen im Stadtverkehr mit ihren langen Antennen Selbst der Polizei war

dieies anfangs ,,unheimlich". Die Presse brachte lange Adikel, ja selbst in

Amateurfunkkieisen sprach man von der ,,Gelsenkirchener Antenne" mit Ach-

tung.

Votbercitungen
zufi
Mobil
wettbewetb

l?
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Leider mußte auch OM Koppetsch aus beruflichen Gründen die Führung des
Ortsverbandes abgeben. lm Januar 1960 hat dann OM Wagner, DJ I WO, den
Ortsverband übernommen.
ff"ffiIß,'{lillll//lfllilll,l ,, irllrrii ir,rlri 'rrrrr ir r'r rrlilI
Der Weg des OV's war vorgezeichnet und es galt diesen Weg weiter nach
oben zu gehen. ln den folgenden Jahren wurden neben der Ausbildungsarbeit
mehrere größere Veranstaltungen durchgeführt. Die Herren OB Geritzmann
und Scharley und andere Herren unserer Stadtverwaltung waren häufig unsere
Gäste.

Durch die Bereitschaft der Mithilfe in Notfällen erhielten wir zur Unterbringung
unserer Clubstation einen geeigneten Raum. Später erhielten wir auch von
der Stadt Gelsenkirchen einen modernen Clubsender. Der Kontakt zu unserer
Stadtverwaltung war immer sehr gut. Bis heute erhielten wir von der Stadt
etwa 300 000 Stück Funkbestätigungskarten für die Außenwerbung, die von
uns in alle Welt verschickt wurden. Auch einen Wanderpreis für lvlobilfunk-
anlagen stellte uns die Stadt zur Verfügung.

Die modem einqetichtete
AmateurKW-Station
von OM Getd Rosenthal (DK2KN)

&
ü

a
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Ve eihung des Wanderpreises det Stadt Celsenkirchen durch OB Scharley (t)

A.W
E. NEUHAUS

VERTRAGSHANDLER
VERKAUF. R E PARATU R ERSATZTEILE



Das Clubleben entwickelte sich so positiv, daß sich auch weibliche Mitglieder
um eine Sendegenehmigung bewarben. ln Gelsenkirchen haben bis heute
acht Frauen dieses Ziel erreicht.

Die anwachsende Zahl der Mitglieder, inzwischen waren es 135, brachte es
mit sich, daß sich die Mitglieder aus Wattenscheid im Herbst 1966 zu einem
eigenem OV zusammenschlossen.

Aus beruflichen Gründen gab OM Wagner, DJ 1WO, den OV für sechs Monate
in die Hände von OIvl Vierling, DJ6VG. Da er im September 1968 zum Vor-
sitzenden des Distriktes Westfalen-Nord gewählt wurde, gab er den OV end-
gültig ab. Die Geschäfte wurden bis zur nächsten Wahl von seinem Stellver-
treter XYL Elfriede Henneberger, DL2FH, geführt. Leider stellte sich XYL
Henneberger nicht zur Wahl, da sie noch XYl-Vertreterin im Distriktvorstand
ist. Gewählt wurde OM Horst Werner, DJ 4 KQ, zum OW. Auch er gab aus
beruflichen Gründen im Januar 1971 den Ortsverband ab. lch hoffe, daß OM
Cunego, DJ 0 JE, der die Wahl angenommen hat, dem OV lange erhalten
bleibt.

Lieber Leser dieser Festschrift! Diese Niederschrift stützt sich nur auf meine
Erinnerungen, Zeitungsberichte und Bilder, die das Erlebte noch einmal wach
riefen. Viele OM's aus Gelsenkirchen haben geholfen, die gesteckten Ziele
zu erreichen. Auch all den anderen Personen, die sich dem Amateur-
funk gewidmet haben und nicht erwähnt wurden, gilt mein Dank. lch bin mir
der Unvollkommenheit des Geschilderten bewuBt, Sie möge deshalb nur zur
Beschaffung weiteren Materials für die Chronik des OV Gelsenkirchen an-

lhr DJ 1 WO

LET Z'IH 1\I[ELDI-INCI:
Unbekannte Täter zerstörten in den letzten

Märztagen die Räume unserer Funkleitstelle in

der Did(ampstraße. Aus diesem Grunde kann

die Leitstelle von uns leider nicht mehr besetzt

werden.

wir holfen, daß uns recht bald geeignele Räume

zur Wiederaulnahme unseres Funkbetriebes zur

Verfügung gestellt werden.

regen.

t5



$CINNTAG$

MOBIT

Bei der Vielseitigkeit des Amateur-
funks lag der Gedanke nahe,
den Funkverkehr nicht nur von der
festen Heimstation. sondern auch vom
Kraftfahrzeug aus zu tätigen:
Sei es von einer sonntäglichen
Kaffeefahrt. Urlaubs- oder Dienst-
fahrt. Diese Annehmlichkeit des
Mobilfunks haben Gelsenkirchener
Amateure schon früh erkannt.
Mitte der 50er Jahre begannen sie
mit dem Bau und Testen
von kleinen Mobilstationen und
geeigneten Antennenanlagen.
So wurde der Mobilfunk ein
beliebtes Betätigung§feld unter den

Amateuren.

Veranstaltungen von Mobilwett-
bewerben und Sternfahrten
auf Distriktsebene, sowie die Stiftung
einer Mobilplakette mit Silber-
und Goldkranz gaben dem N,4obilfunk

eine sportliche Note.

llE



Auf diesen Veranstaltungen hat jeder Mobilist die Möglichkeit, je nach

Geschick mehr oder weniger wertvolle Mobilplakettenpunkte zu erringen.
Die Mobilplakette wird nach 24, der dazugehörige Silberkranz nach
50 lvlobilpunkten verliehen. Das Endziel, und damit die höchste Auszeichnung,
ist der Goldkranz mit den dazugehörenden lvlobil-Meister-Ehren.
HierzLr benötigt man die beachtliche Anzahl von 100 Mobilpunkten.

Daß der mobile Funksport im Ortsverband Gelsenkirchen sich einer
besonderen Beliebheit erfreut, beweisen folgende Zahlen:

7 Mobilfunkbegeisterte OM's wurden mit dem Goldkranz ausgezeichnet
und damit Mobilmeister

7 Ol\,4's erhielten den Silberkranz

5 weitere die Mobilplakette

Der mobile Amateurfunk kann nicht nur als Hobby angesehen werden,
er hat auch einen praktischen Wert. lm Falle eines Katastropheneinsatzes
können lnhaber von Mobilstationen, da sie sehr
beweglich und netzunabhängig sind, wertvolle Dienste leisten.

Josef Henneberger
DJlGK

flt0il1
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Sie werden sich wohlfühlen in unserer Stadt

Gelsenkirchen heute
Sie finden hier

Attraktive Arbeitsplätze
Nach erfolgreicher Umstrukturierung kann dle heimische Wirtschaft Männern und Frauen ein
reich gefächertes Berufsangeboi machen. Durch Neuansiedlungen und Erweiterungen ansässiger
Betriebe entstand, bei Steigerung des tertiären Sektors, eine krisenfeste industrielle Basi§.

Angenehme Wohnviertel
Helle, moderne Siedlungen mit Grünflächen und Spielplätzen unterstreichen, zusammen mit
neuen Schulen, die Tatsache eines stänCig steigenden Wohn- und Freizeitwertes. Die Wohn-
anlage Tossehof am Bulmker Park enistehi mit 1 40C Wohnungen io unmitielbarer Nähe der City.

Tips für die Freizeit
Als schöne Ausfiugsziele 6ehr gefragi: Schloß Berge mit Parks und Wasserflächen oder Schloß
l_lorst. Informativ für Tlerfreunde: ein Besuch im Buhr-Zoo und anschließend eine Safari durch
den Löwenpark des Grafen Westerholt. lm Berger Feld empfiehlt sich ein netres Auto-Kino.

Kulturelle Höhepunkte
Das Musiktheater im Bevier zeigt bedeutsame und vieldiskutierte lnszenierungen, während
das Städtische Orchester berühmte Sollsten vorstelli. Kunstsammlung, Heimatmuseüm, Volks-
blldungswerk üid Stadtbücherei vertiefen die Verbindungen zu Gegenwart und Vergangenheit.

Sportereignisse von Rang
Sportfans kennen ihr Ziel: Calopprennbahn Gelsenkirchen-Horst, Trabrennbahn Nienhausen
Busch, beide international bekannt, oder den FC Schalke 04 in der Glückauf-Kampfbahn. Aktive
Sportler trainieren in den fünf Bezirkssportanlagen oder auf dem Sportplatz der offenen Tür.

Gute Einkaufsmöglichkeiten
ln den bekannten Geschäftsstraßen wetteifern große, moderne Kaufhäuser mit gut sortierten
Einzelhandelsläden oder reizvollen Spezialgeschäften um die Gunst der Kunden, die zwischen-

durch gern an Schaufenstern mit der neuesten Mode vorbeibummeln.
Der Kontakt mit netten Leuten ist schnell hergestellt, denn die Menschen in Gelsenkirchen
srnd gastfreundlich und grofrzügig. Aufgeschlossen und weltoffen begegnen sie den Besuchern
aus anderen Städten und Ländern, die als Wlrischaftspartner oder Tagufgsteilnehmer kommen.

Urteilen Sie selbst

Gelsenkirchen ist ganz anders als Sie denken
ALrskünte durch das Presseami der Stadt Getsenk rchen Abi. Sladlvr'erbung Hans Sachs-Haus Tetelon 205305
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ilirhl nunltlänner$ilrltt!
,,Hier ist DJ7TT. Hannelore aus Gelsenkirchen!" Dieser Ruf ist oft, soweit es
mir die Zeit erlaubt, im Ather zu hören.

Vor acht Jah.en habe ich die Prüfung vor der Oberpostdirektion Münster ab-
gelegt und die Amateurlunk-Lizenz erhalten. lch war zu der Zeit die einzigste
Amateurfunkerin in Gelsenkirchen. Nach mir folgten im Laufe der Jahre noch
acht weitere Frauen. Zu diesem interessanten Hobby bin ich durch die Heirat
meines OM's, DJ6VG, der unter diesem Rufzeichen schon in ganz Eüropa
bekannt war, gekommen. Er war auf diesem Gebiet schon ein alter ,,Hase"
und konnte mir anfangs mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Vorher habe ich das Element Wasser der Luft vorgezogen. Im Schwimmclub 04
schwamm ich viele Wettbewerbe, die mit schönen Urkunden und einigen l\,4e-

daillen belohnt wurden. Das ist lange her! - lnzwischen bin ich auch ein ,,OId-
timer" und finde dieses Hobby sehr schön und abwechslungsreich. lch habe
schoh eine Menge Bekanntschaften geschlossen. ln Holland, Frankreich, Eng-
land, Osterreich und nicht zuletzt in Deutschland. Man trifft sich immer wieder
einmal auf dem Band.

Natürlich bin ich jetzt nicht mehr einzige Funkerin in Gelsenkirchen. FünI
weitere Frauen aus Gelsenkirchen besitzen eine Lizenz. Wir treffen uns jeden

Mittwoch um 20.30 Uhr auf dem 8o-m-Band. Ganz zwanglos plaudern wir über
Wetter, Kochrezepte, Familie und unsere Kinder, und - wie es bei Frauen
üblich ist - über die Mode.

Gerne hören wir auf anrufende Stationen, denn wir sind immer auf Emplang!

Hannelore Vierling



/amteuc$unk-
enÜCKE ZUR WELT

Der Funkamateur ist ein Weltenbummler im eigenen Heim Täglich und stünd-

lich weiß er sich verbunden mit Freunden in aller Welt Die eigene Sende-

und Ernpfangsstation läßt ihn Entfernungen, Länder und Meere verge§sen'

wenn diä tönenden zeichen des Morse-codes oder die Stimmen seiner Ama-

teurfreunde aus Asien oder Afrika, aus New York, San Franzisko oder Säo

Paulo antworten. Er betreibt seinen Sport aus Liebe zur Sache, fernab ge-

*uiori"n"r oder politischer ziele. Gesellschaltliche Unterschiede' Vdrschieden-

f,eiten der Religion oder Rasse kennt er nicht; weltweiter Verbindung und

Zusammenarbeit gilt allein sein lnteresse.

Jederzeit sind die FLlnkamateure bestrebt, ihre Stationen zu verbessern und

den modernsten Erfordernissen anzupassen. ln Notfällen stehen sie immer

zur Verfügung. Gerade in den vergangenen Jahren konnten sie bei.den gro-

ßen Überschwemmungskatastrophen im norddeutschen Küstengebiet' in Eng-

tanO, ttotlana und ltalien, bei den schweren Erdbeben in Chile, Jugoslawien

und Alaska, aber auch bei den Wirren am Kongo die ausgefallenen ölfent-

lichen Nachrichtenverbindungen über Tage und Wochen ersetzen'

Für die Erforschung der lonosphäre ist das weitverzweigte Netz der Amateur-

funkstellen seit jehlr ein wertvolles Hilfsmittel so leisteten Funkamateure mit

ihren Beobachtungen und Messungen der Wellenausbreitung einen wissen-

schaftlich anerkan;ten Beitrag zum lnternationalen Geophysikalischen Jahr'

ln gleicher Weise beteiligten sie sich am Foßchuogsprogramm "lnternatio-
natJs Jahr der ruhigen Sonne" Auch für die Registrierung der Erdsatelliten

sind laufend Funkariateure in aller welt tätig. Sie verfügen dabei §ogar schon

über eiqene, von amerikanischen Amaieuren geschaflene Satelliten des Typs

,,Oscar".

Die Geschichte des Amateurfunks beginnt mit den Anfängen des Funkwesens

überhaupt. Bereits in den Jahren 19OB bis 1923 hatten Funkamateure beson-

deren Anteil an der technischen Entwicklung der drahtlosen NachrichtenÜber-

mittlung. Durch ihre freiwillige Experimentierarbeit auf den damals noch für

unbrau-chbar gehaltenen ,,Kurzen Wellen", mit denen sie damals erstmalig im

?o
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November 1923 den Atlantik überbrücken konnten, haben die Funkamateure
wertvolle und grundlegende Erkenntnisse geliefed.

Sowohl die Beschäftigung mit der Funktechnik als auch die traditionelle inter-
nationale Freundschaft haben dem Amateurgedanken viele Freunde in allen
Ländern zugeführt. 1914 wurde in Amerika die erste Vereinigung der Funk-
amateure gegründet, die heute der größte Amateurverband der Welt ist. In
den zwanziger Jahren folgten die meisten Länder, unter ihnen auch Deutsch-
land, diesem Beispiel und gründeten Amateur-Radio-Clubs, die 1925 in einer
internationalen Dachorganisation zusammengefaßt wurden.

Rund eine halbe lvlillion Amateurfunkstationen mit meist selbstgebauten Sen-
dern und Empfängern gibt es heute auf der Erde, über'18000 davon stehen
in Deutschland.

Jede erste Funkverbindung zwischen zwei Amateurstationen wird durch Aus-
tausch der ,,QSL", der Visitenkarte jeder Station, bestätigt. Oft folgen auf die-
sen Kartenaustausch regelmäßige Verbindungen. Briefwechsel vertiefen die
Atherbekanntschaft; auf nationalen und internationalen Veranstaltungen wer-
den persönliche Freundschaften geschlossen, die Jahrzehnte überdauern.

Eine eigene Sende- und Empfangsanlage für Telegralie und Telefonie darl in
der Bundesrepublik und in Westberlin au, Grund des Gesetzes über den
Amateurfunk jeder über 18 Jahre alte Einwohner errichten und betreiben, wenn
er die vor der Deutschen Bundespost abzulegende Prüfung bestanden hat und

BAUEN MIT SCHALKER GLAS

Glasbausteine

G ußglas. weiß und farbig

Thermopane @-Mehrscheiben-lsolierglas

Betongläser

Glasdachziegel

Profilit @-Bauglas

Strahl- und Reflexperlen

Has- unü $picuol-ttlanrlatlrr [t
465 GELSEN KI RCHEN-SCHALKE
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nichtvorbestraftist.Diesendegenehmigung'fürdiedieBund€spost-eine
ä;#rää -* ö-t'a pro vonat ätr'"ot 6"'"-it'tigt den Funkamateur zur Be-

I"äi,"n Lii", i""i"uttnut t'ge*i""un"n und freigegebenen Kurz- und ultra-

kurzwellen-Amateurbänder'

Die Prüfung zur Ellangung einer Sendegenehmigung sefzt technische-und be-

triebstechnische Kenntnisse 0"" t'ni*ä""n" 'ätu^ 
si" erstreckt sich auf

)i;;:#;;-ä;;"Ji"sen der Elektro- und Hochrrequenzlechnik (Empränser-

*t=*t,*tnrnrt- 
-uno 

verst:rrxenctrait'nq Ant"nn"n' Hilrsgeräte) : sende-

iil;,il,'-wi;;;;;;*"ise von senderöhren un-J senderschaltunsen Modulation'

)t?lii"i ."iilr"üä;ri"); e"ui"u"t""t'nir' (Morsen: Geben und Aulnehmen von

ä'."ali;il#;-iül;ri!, n,nut"u'u"tiiuosiechnik' Amateurwesen' codes' sta-

ä";ä;il;;i' ä""Luii"t'" Bestimmunsen (weltnachrichtenverträse' Amateur-

i.].iääl!ir, Uijtä-"stimtunsenl wei s-lirr nur im releronieverkeh r 
' 
aur t.'jltra-

;:l)*".1ä" #;;;i"r*,nrt- outelrigun will braucht keine Morsekenninisse

lää'1i1i,".,,"ä". *äJrrG"i"no"n", eiüruns, oie bei der zuständisen oberpost-

ffi-1ffi ä d"ä*ttugt"n der Bundeipost und des Deutschen Amateur-

Radio-clubs abgenommen wiro, eÄaü ier Amateur mit der Lizenzurkunde

ein eigenes Rufzeichen zugeteilt'

Die seit den Anfängen der FunktechniK eingetretene 
-speziall:iel-u19^l1ld 

die

Vervollkommnung der Technik ttufien uuct''an den Funkamateur nicht leicht

;;' ;;iiil;;;;;;;t";lerunsen rrotzdem sind weitaus die meisten Amateure

in der Welt nicht Techniker' sondä Kaulleute Arzte Arbeiter' Geistliche

ia",io"*"r,i.", ,"ä o"gestellte aus den verschiedensten Berufen Sie alle haben

Fahrschule und

Versehrtenf ahrschule

KARLHEINZ SCHRAMM
Gelsenkirchen
Feldmarkstr. 113 und

Bochumer Str. 89
Ruf 4 2533147227
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sich die notwendigen Kenntnisse und die für den Bau ihrer Geräte erforder-
lichen Fähigkeiten in ihrer Freizeit durch Studium von Fachbüchern und in
den Lehrgängen der Amateur-Radio-CIubs angeeignet.

Derartige Lehrgänge, in denen alle Anforderungen der Prüfung behande,t und

die Mitglieder mit der Praxis des Gerätebaus vertraut gemacht werden, finden
je nach Bedarf lauiend in den Ortsverbänden des Deutschen Amateur-Radio-
Clubs statt. lm Verlauf dieser Kurse nimmt der DARC eine Vorprüfung ab, die
zur Führung einer DE-Nummer als ,,Deutsche Empfangsstation" berechtigt.
Durch die damit verbundene Teilnahme am internationalen Austausch von
Hörberichten erwirbt der Amateur in praktischer Empfangstätigkeit bald die
notwendige Sicherheit im Funkbetrieb.

Der Deutsche Amateur-Radio-Club (DARC) ist die maßgebende und einzige
von der ,,lnternational Amateur Radio Union" anerkannte deutsche Amateur-
funk-Organisation. 85 oÄ aller in der Bundesrepublik und West-Berlin lizensier-
ten Funkamateure gehören dem DARC an, der zur Zeit annähernd 22000 Mit-
glieder zählt. Als gemeinnütziger Verein dient der DARC der lnteressenver-
tretung aller am Amateurfunkwesen Beteiligten unter Ausschluß gewerblicher
oder politischer Ziele.

Der DARC bietet seinen l\,4itgliedern:
Ausbildung zum Iizensierten Funkamateur in den Ortsverbänden oder mit
Hilfe eines speziellen Morselehrgangs auf Schallplatten und vielseitiger Lite-
ratur über den Amateurfunk.

Jerße
setzt auf Qualität und Frische

Erntefrisc{res Obst und Gemüse

wir importieren selbst. Aus vielen Ländern der Erde.
Die besten Anbaugobiete Europas und der Übersee-
Länder sind uns gerade gut genug, Wir wählen
kritisd. Und handeln hart um die Preise. Das kommt
lhnen zugute!

Denn das ist unser ganzer Stolz: Die Frisdro unssrer
Ware. Die zuverlässige, hohs Qualität. Die erstklassige
Warenpflege - durch Mitarbeiter, die ihr Fach vsr-
stehen.

.Y.

@
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Eine wahre Fundgrube
lür den

Amateur-Eleklroniker

Wetner W, Dielenbacll

Transistor-Amateur-
Elektronik-Praktikum

Erproble Konstruktionsvorschläge mit
Schaltunqen und Aulbauhlnweisen von
elektionischen G6räten der Steue
rungs-, Begelungs-, KontrolF und
Alarmtechnik, der Elektoakust k, des
Amaleurlunks sowle der Meß- und
Prüflechnik. 1969. 160 Seilen mit 144
Bildern und Konstruktionsplänen. Ka.-
toniert, ONI 14.80.

Die Transistor-Amateur-Eektronik lst
1ür alle interessieden Praktiker ein
dankbares BelätigL!ngsield. Die Halb-
leitertechnik gestatlet es, kleine und
leistunssfähise Geräte aufzubauen,
vor allem. wenn rnan die einfache
Bauweise der Experimenlierte6nik

Welche lvlöglichkeilen slch heule
hauptsächlich dem AmaleurElektro-
niker bieler, zeigt dieses, aus inlensi-
ver Laborarbelt des Verfassers ent'

Eine wahre Fundgrube 1ür den Ama-
teLr-Eleklroniker mit Beispielen und
Anregungen von der erclen bis zur

verlangen Sie unser ausf!hrliches
Verzeichnis,,Elektrolechnlk"l

Ridrard PfaumVeIIag
KG

I Müchen 19 . Läzareltslr. 4

Limousine GL
1'130.cm-55DN PS

Limousine Lure
1971ccm -93 DIN PS

Autohaus

465 Gelsenkirchen
Mindener straoe 5-6

Verk, Hauptstraße 45

Tel. 22955/6 4609

'1288 ccm - 65 DlN PS

'1618ccm -68 DIN PS
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Lehrgänge, Vorträge und Veranstaltungen geselliger Art in den Ortsverbänden
und Distrikten.

Die monatlich eßcheinende Zeitschrift für den Kurzwellenamateur ,,Das
DL-QTC", die über alle wichtigen Ereignisse des Amateurfunkwesens berich-
tet, sowie in technischen Artikeln den Anfänger und den fortgeschrittenen
Amateur mit den Grundlagen und den speziellen Erfordernissen der Amateur-
funktechnik vertraul macht.

QsL-Vermittlung, das ist der Versand ihrer Funkverkehrsbestätigung und Be-
obachtungsmeldungen (QSL-Karten) an Funkamateure in aller Welt sowie Ver-
mittlung der für sie eingehenden Karten. Jährlich vermittelt der DARC rund
anderthalb Millionen solcher Karten.

Funkwettbewerbe im nationalen und internationalen Flahmen.

Technische Entwicklung von Amateurfunkgeräten.

Vertretung ihrer lnteressen gegenüber den zuständigen Behörden.

Versicherung gegen die gesetzliche Haftpflicht aus ihrer Betätigung als Funk-
amateur.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10,- DM pro Ouartal, die einmalige Aufnahme-
gebühr 5,- DM. Jugendliche unter 18 Jahren brauchen jeweils nur die Hälfte
davon zu zahlen. Alteren Mitgliedern kann die gleiche ErmäBigung in begrün-
deten Ausnahmefällen gewährt werden.

Die Aufnahme wird beim zuständigen Ortsverband beantragt, der auch Aus-
kunlt über alle weiteren Einzelheiten gibt.

Wollen Sie Funkamateur und Mitglied des DARC werden? Dann schreiben
Sie uns bitte, damit wir lhnen die Anschrift des für Sie zuständigen Ortsver-
bandes mitteilen können.

DEUTSCHER AMATEUR-RADIO-CLUB E. V,
23 Kiel, Beselerallee 10

Sie finden uns in Gelsenkirchen

ieden Freitag abend ab 20.00 h

im Haus der Jugend

an det Gabelsberget Straße 12



Ferdinand Becker
Schroll Metalle Nutzeisen

- METALLE NI,,
,IBOTT IVIETALLI
tl.,i,'l P J"H[
:tsEr, s T MF
]OTT I\,IETALLE
=TALLE NUTTE

465 Gelsenklrchen

Schmledestraße 4

Postfaci 225

Telefon (0 23 22) 418 96/97

Lager: Gelsenklrafien-Süd

Ansdrlußglel8

\4,/. Wolkowski
_DJ,I LN_

BAUUNTERNEHMUNG
TNGENTEURBüRo
FÜ R STATIK

439 GLADBECK
ALLINGHOFSTR.56
RUF261 88
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Wer schneller sein
muß als andele,
fährt besser mlt
Bosch-Autotelefon.

Mit einem Bosch-Auto-
telefon sind Sie auch unterwegs
immer erreichbar, können vom
Auto aus anrufen und selbst an-
gerufen werden. So haben Sie
auch am Steuer die Zügel immer
in der Hand.

Wir inrormieren Sie gern
ausführlich, führen den Einbau
durch und übernehmen den Service,

fffi) Nachrichtentechnik

@@ BOSCH

IIII|ISGII-ff$I ILH
Gelsenkirdren

Kud-Sdrumac-her-Straße t gZ - t gA

Teleton 20411

Die Mitwirkung
des DARC,

OV Gelsenkirchen,
im Katastrophenschutz

unserer stadt
Die IVitwirkung des Deutschen Amateur-
Radio'Clubs. Ortsverband Gelsenkir-
chen, im Katastrophenschutz der Stadt
Gelsenkirchen.

ln Ausführlinq der Richtlinien über Or-
ganisation und Durchführung der Ka-
tastrophenabweh r im Lande Nordrhein-
Westfalen vom 5. 12. 1960 wurde lür
die Zusammenarbeit des Oberstadt-
direktors einerseits und dem DARC
andererseits auf dem Gebiet des
Katastrophenschutzes (Katastrophen-
Fern meld ed ienst) der Stadt Gelsen-
kirchen folgende Vereinbarung getrof-
fen:

,,Der DARC benennt dem Oberstadt-
direktor Beauftragte, mit denen alle
den DARC berührenden Fragen des
Katastrophenschutzes zu erörtern sind.
Die Beauftragten treten zur Katastro-
phenabwehrleitung, sobald der Einsatz
des DARC im örtlichen Katastrophen-
schutz in Aussicht genommen wird.

Der DARC wirkt an der örtlichen
Katastrophenabwehr der Stadt Gelsen-
kirchen wie folgt mit:

Bei evtl. Ausfall der behördlichen Fern-
meldemittel wird der DARC als Ver-
bindungsstelle zu übergeordneten Stel-
len usw. eingesetzt. Der DARC bedient
sich hierbei der ihm zur Verfügung
stehenden Kräfte und Geräte im Rah-
men des Amateur-Funkgesetzes vom
14. 3. 1949.

Der DARC setzt seine Kräfte und Ge-
räte selbständig und unter seiner Füh-
rung aufgrund von Einsatzaufträgen der
weisungsberechtigten Behörde ein.
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tunltamalrttru r'EIßn Illenstltenhlen

lmmer wieder waren es Funkamateure in der ganzen Welt, die in absoluten
Notfällen auch dann noch Hilfe bringen konnten, wenn alle übrigen l\rittel ver-
sagten. Ein letzter aktueller Voriall ereignete sich im Dezember 1970.

Ein rumänischer Funkamateur in der Nähe von Bukarest rief auf einem der
Amateurbänder um Hilfe. Ein Mann war in Lebensgefahr. Eine notwendige
Operation hatte nur Aussicht auf Erfolg, wenn ein ganz bestimmtes japani
sches Medikament beschafft werden konnte. Dieses l\.Iedikament ist sehr sel-
ten und war in Rumänien auf cjem normalen Wege kurzfristig nicht zu be-
schaffen.

Als letzte Lösung wurde auch hier der Weg über den Amateurfunk gewählt,
und er hatte Erfolg. Dieser Notrut wurde zum Teil verstümmelt von einem
Funkamateur in Norddeutschland aufgefangen. Nachdem dieser Funkamateur
nach endlosen Telefonaten quer durch Europa das l\4edikament ausfindig ge_
macht hatte, fehlten ihm genaue Angaben über Hospitat, behandetndei Arzt
etc. Da schaltete sich Arno Weidemann, DL9AH, Mitglied des Radio_Clubs
Gelsenkirchen, ein. Mit Hilfe seiner stärkeren Station und seiner umfangrei_
chen Antennenanlage war es ihm möglich, Verbindung mit Rumänien aufzu_
nehmen, die notwendigen lnformationen zu bekommen und weiter zu vermit-
teln. Obwohl man noch einige Schwierigkeiten überwinden mußte. wurde das
Medikament auf Umwegen über verschiedene europäische Länder per Flug_
zeug nach Rumänien gebracht. Einen Iag später erfuhr Arno Weidemann bei
seinen allabendlichen Ve.abredungen, daß das Medikament am Flugplatz in
Bukarest eingetroffen, die vierstündige Operation erfolgreich beendet und die
erste lnjektion verabreicht worden sei.

ln der Zwischenzeit hatte sich der Westdeutsche Rundfunk in einigen Sendun_
gen (zwischen Rhein und Weser, IUittagsmagazin) mit diesem Vorfall beschäf-
tigt. Am Hl. Abend kam es im Mittagsmagazin zu einem Telefoninterview mit
Dieter Thoma. Darin hat Arno Weidemann noch einmal den Gesamtvorgang
geschildert und den erfotgreichen Abschtuß dieser Hi[saktion bekanntjege-
ben. Wochen §päter erfuhr er bei einem erneuten Funkkontakt mit Rumrnien,
der Patient habe zwar eine Krise durchmachen müssen, sei jetzt aber wohlauf
und aus dem Krankenhaus entlassen worden.

Über die Tatsache der echten Hilfe hinaus hat diese Aktion große Beachtunq
und Erstaunen bei den Beteiligten in Bukarest ausgelöst.

lmmerhin war es auch in diesem Falle möglich, auf dem Gebiet des Amateur-
funks etwas zustandezubringen, was einem großen Behörden- und Dienst_
slellenapparat verschlossen geblieben wäre.

Arno Weidemann
DL9AH

l_
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Das macht unser Traum-Reise-Service.
Alles, was mit Ihrer Reisekasse zu tutr
hat- erledisen wir - und noch einises
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Otto Arnholdt
KG
Leitergerüstbau
Stahlgerüstbau

465 Gelsenkirchen
Rut 7 3011112

Zoo-Terrassen
465 Gelsenklrchen

Bleckstraße 64 - Telefon 6 04 30

Erstkl. Küche - eigene Konditorei
Konlerenzläume

G1oße CaI6-Terrasse
Aulomatisdre Bundeskegelbahn

G.oßer Parkplatz

FASSADENBAU
MARKISENBAU
ROLLADENBAU

lUallnn tic$$Elun
celsenklrchen-Buer

Am Gaswerk I
Teleron 3 01 23/32A67

Schalker Straße 169, Telelon 4 38 04
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GEDACHTNI STAFEL

DJ2HE
Siegfried Dirndonne

DJ6VL
Harry Thöring

DJTUP
Wolfgang Rönisch

DK2KH
Pranz-Josef Wilming

DJsQ\M
Willi Riedel

SWL
Günter Kopka

-.\.\ . 2. r.,rc
Wir werden ihnen

ein ehrendes Andenken bewahren



MITGLIEDERLISTE DJ I TW Ernst Tennert
DK2 JZ Norbert Dawid
DJ 2 KA Rudolf Lemmerz
DK 2 KC Hans-Gerd Preuss
DK2KO llse Senkel
DK2KE Hellmuth Reinholz
DK 2 KF Clemens Delitsch
DK 2 KG cünther Kaminski
DK2 Kl Werner Carolus
DK 2 Kl\,l Erhard crunau
DK 2 KN Gerhard Rosenthat
DK 3 l\,lz Rolf Groll
DK3NB Klaus Vogt
DK4QB Helmut Bahr
DK 4 QC lvlanfred Linaschk
DK 4 Ql\,4 Werner clöckner
DK4QO Alfred Fatum
DL 2 FG Heinz Kannenberg
DL 2 FH Elfriede Henneberoer
DL 2 FJ Otto Brüdgam
DL2FM Paul Homeister
DL 2 FN Horst Marczinczik
DL 2 JW Manf red Weiler
DL 6 BA Wilhelm Hoppen
DLOHE Siegfried Aufermann
DL 6 KA Walter Rätz
DL 6 NX Rolf Pütz
DL6OI Günther Scharff
DLSJT Wolfgang Sauerwein
DL I OJ Helmut Kissel
DLgAH Arno Weidemann
DL I Gl Adolf critzan
G 3 ONX Dennis Wrigt

Eleonore Dietzel
Eberhard Dziewas
Willi Flaßkamp
Dieter Grobe

15453 WolfgangHenneberger
Alf red Hönekens

DLOGK
DC6GD
DC6GE
DC9DA
DC9DB
DJOJE
DJlAG
DJlGH
DJlGI
DJlGJ
DJlGK
DJ 1 GIVI
DJl LN
DJlWO
DJ2CF
DJ2GD
DJ2GF
DJ2SE
DJ2YN
DJ2YQ
DJSMQ
DJ3SG
DJ4KL
DJ4KM
DJ4KN
DJ4KO
DJ4KP
DJ4KQ
DJ6JY
DJ6VD
DJ6VE
DJ6VG
DJ6VI
DJ6VO
DJ6VP
DJ6VX
DJTTP
DJTTQ
DJTTR
DJTTT
DJTTU
DJTTW
DJTTX
DJTTY
DJSSV
DJSTC
DJSTD
DJSTE
DJ8TG
DJ9LC
DJ9LD
DJ9LF
DJ9LG

Clubstation
Klaus Dietzel
Heiner Eickhold
Bernd Eckardt
Winfried Klein
Peter Cunego
Wolfgang Bunge
Johannes Pollak
Hans Pobolisay
Rachard Mander
Josef Henneberger
Johannes Becker
Wilhelm Wolkowski
Heinz Wagner
Dr. Karl Dralle
Heinz Wrobel
Heinz Fürst
Karl Faltermann
Wilhelm Plaumann
Paul Senkel
Margot Werner
Ivlanfred Buschmann
Heinz Mathias
Helmut Gralka
Helmut Meckenstock
Herbert Sandhoff
Eckard Kasprowski
Horst Werner
Ulla Meckenstock
Josef Pölling
Günter Heinlein
Gerhard Vierling
Dieter Riehs
Günter Schieferstein
Karl Josef Heuchel
Gerd Naschinski
lvlanfred Niewiera
Egon Peus
Fred Rauter
Hannelore Vierling
Walter Schossier
Wolfgang Thiele
Joachim Derksen
Friedrich Kulik
Detlef WolI
Horst Pape
Dieter Kilimann
Herbert Grabowski
Helmut Labinski
Marlies Scharff
Hannelore Faltermann
Lothar Franz
Konrad Teitz

Friedhelm lnhoff
Benno Joswig
KarlHeinz Kirchhoff
Werner Lehrke
Günther Leißnig
Lothar Menne
Werner lvliedzinski
Werner Morawietz
Leo Müller
Manfred vom Rath
Erhard Saka0tzke
Hans-Dieter Schellhorn
Rolf Uhland
Elisabeth Wagner
Günter Wierhake
Holger Dettbarn

Herausgeber: Deutscher Amateur-Radio-Club e.V., Ortsverband Gelsenkirchen
Druck: Brinck & Co. KG '43 Essen-Kray
Gestaltung: Holger Dettbarn . 465 Gelsenkirchen, Ruf 6091'1
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Die modernste und prejswerteste
Heizmethode unserer Zeit heißt:
Olsberg-Nachtsttom-Speicher-
Heizung.

Eit
Star

oh
Alli.i

ne
ren

Wir beraten,
verkauten Lrnd

erstellen auch
dje Montage durch unseren eigenen Elsktro-Meister-
Betrieb. Alles aus einer Hand, einschließlich
Anmeldung bei den Stadtwerken, und alles zu'den
bekannten günstigen Meuser-Hoppe-P1eisen.
Deshalb am besten gleich 2u...



@
Lesen und Yerglelchen Sie s

Amateurfunk-Antennen
Draht-Antennen
FD 4. Mu,r,bdnd-Antenne rar 80 d0 20 10 rr, 4 Besonan_
/er, .- nhne SD-"r"re se wre oehl oenn däs? FD i
isl e ne "o-roä oeisle Vers on rier W ndom_Anlenne
A'pa,surq d"urc l:6 B,_qhernüberlrage, im Spei_
sunqspu' "'t spannlrere 4:5 m, Eir spe su_9spu1kl
7m-dLqehrto do, S-.dhermi a, qun.tiq iur kuze
SDeselerunq. l-r roowpep PA-lnput. hene.l P'alz
rir d.e 4lm) Wdhan Sie . nvFrted L"_Aul'änSUnS
oder knicken Sie das 27 m-Bein senkrechi ab. FD 4 ist
..ersrerLesLe MLllioand.Anlerne au' dem I!'ldrkl, .u
btr,,t rz - oro Beson"n/, cesa11lpre s . .. OM 68,-
FD 3. M-ltibano-Anlenne lü' 40 20?10 m, in der Wir_
tunoswerse ure TD 4 Soannwerle 20,/ m, d ess länge
sl ';be d. unrerzuor,asen, 'ur 500 W pep PA_ln_
put ............. -........-. ... . DM 59'-
w 3 Dzz_Antenne. 5oo w oeo PA_l1prt, Sperrk'a s_Di_

ool rur 80 40m lasl .eaP där rst dFr Bu, oiaser An'
ienne oeloot l;r oie ai"dere- Bä-oer. bF'ä.nell fi'
Dx.v;rk";hr. Diese Anlenne be'auplet s Ll' (e't 15 -cL_
!e1, weil n-. -r- lu,hanql ..o odnl herau.lomml.
ohne TVar('oo/rJnerei uro ohne TV'_So'gen.
Äii tt-ritrettsotator (ohne Balun) .. ....... DM 58,50

mil Ringkern"Bal!n ..-.................... DM 92,50

W 3 Dzz-Anlenne. 2 kW pep PA_lnput, der große Bru'
der der klelnen W 3. für Stallonen mit ORO,
mlt Millelisolator (ohne Balun) ..... -- .. DM 101,-
mil Ringkern_Ba1un .......... . .... .. DM'125,-
80/40-m-Doppel-Dlpol, Twei D,po.e ril ocneinsdnFn
soeis -.os6-."1 uh,versar l-r apul. d e .hren lnpul n
cäliior.lä; k owatls" anoebEn: S,e bra-chen 4 Ab_

;pa_npur"te, r,it I\,4 rteli\ölalor {o Bäl.n) DM 48,60

Vertikal-Antennen
GPA3V. Vertidal-Anlenne ,ur 20 1q 0T, wenn Se
s:ch mri e ner w I 'ur D.( abT-hen ooe- Sre in der
r0-m orls,-noe oeleoenl ._ uberho,l we'den. dann
ver-rcnen Sie sicih mir e ner CPA lV. S,e habe' drnn
wenioer Muhe bei lnren DX-t'ernoen Lnd der Nach_
oa'.dt'l kann Sie a-ch hdrpn. D.e GPA3V isL 

'obLstbelriebssicher und lrelstehend slurmlesi, lür 2 kW pep
PA-l_oLt. ko .-Ienzlos pre swert .... DM 108.-
1 sati Rad al5 Dt!4 9.50. standrohr DIV 11.60

GPA 4. Verlikal-Antenne für 40/20/is/10 m 40_m DX isl
hci a6s.hwächel1der Sonnenaktlvitäl wieder im Kom_
;;n. oie Flachstrahlunq der GPA 4 si€herl lhnen auch
aul Oiesem eanO sute I\,4Öglichkeiien. Freistehe.d. 1Ür

ikWpep PA'lnpui §oide Verarbellung zu niedrigem
Pre,s OM 145 -1 Sälz Badials zur GPA4 DI\,4 '3- Sldnorohr mit
lvastkappe DM 11,60

GPA5. Vertikal-Antenne IÜr 80/40/20/15,r10 m Die s-
Band-Anlenne iür den Ot!4 mit Plalzmansel rings ums
l-laus. Sie erhalten eine vollwertige GPA3V, die iür
einen Auforeis von 51.- DM iür 80 und 40 m erweitert
wurde- Di; GPA 5 ist seit Jahren der Bestseller unler
den Frilzel Vertikals. Haben Sie a!ch Antennensor
ae_" w,r kd..en lhnen he re_ coA < 'ür DM 159.-
Badials Dtvl 9.50. Slandrohr Dlvl 11 60

Monoband-GPAs §ind lielerbar für 20 oder 15 oder 11

oder 1Om. Sie sind beliebl bei den Wirkungsgrad_

bewöhrt und Preiswert
Fanari"ern. den Hiah-Power Bo\e r, den CW_rre-_den
d,e Beam Lnd Rofur .Daren wollen, der ll_m OXern.
Der Auiwand sl qeand. GPA I 20 m DM 79 50. GPA 1_

'5 m DM 73,s0, -GPA l-ll n DM 68- GoA1',o m
DM 67,s0

Beams
F813. Botarv-DiDol l.;r 20'5 10n, a.sba.läh'9 zum
2-. 3-. s-Elehejl AeJm lir 2hWpep PA'.pJl. M'l
soo DrehLno erreichen Se alla Hrmmels'iuhlunqen.
np' rR |t L;nn -n h,er vrelle'chl scnon vorha'de^en
UKW-Richtantenne milrahren. QBtvl von der Seite wird
abgeschwächt .. DM 195,*
FB 23. 2-E emenr_Beam 'ür 20 15 0 m ei'e Anlenle
a-e ieoim nauswirl noch TJnJrbz' sern nußle, 5dB
cewinn slna schon berner\oar im DX_Verkehr, S.e
härren es lerchter sich in Ged'dnqe durch/uselze_.
für 2kwpep PA-lnpui ................. -- DM 335'-
FB 33. 3'E emenlBeam fÜr 2Ol15/10m. Der FB33 isl
der R;nner unter den FRITZEL_Bearns, keine Abslirnm_
oioutemel zusammentauen - hoch damit - und geht!
Boomä.d6 5Om tur oDl mälen Gewi_r aul 3 Ban_
dern. wai-n lur 9'eiche Leistung und Slabi tal mehr
ausgeben, FB33 iostet nur ..... ...... . DM 520,-
Fs s3- 5 Element.Bedm 'ur 20 15 10 m o'' Jumbo
ä"* i.ioin eoom a-q'. 5 Eelemenre wi'<san au'
ro n;d itn. 5 au' aoh m t oprrnalam Erementab-
i-.i-ol".i Beam isl das qrdle Geschurz lLr die
öi:läoo. n"i" schlansestehe'- mehr. .,we.r i'h mrl
äÄ. räi: ,,i", -ar a,-es anoe,e Pause . sasr DJ 4 ol'
a. "";,;; e.ne tüenoe Geld. se.n Sre srcn lu' den
Jumoä ent"neioer .............. ....... DM 6eo,-
FB 3t.20 m. 3.Elemenl Monoband_Beäm 'ur 20 m
goomr"noe O.ZS m. nil allen Vorleilen ernes .lurl'

".',.-eeäms.8dB 
Gewinn ............ DM 45s,-

rit. aeams auch mit Binskern_Balun 1:1 lieJerbar,
l,leirpreis ................. ... ..... ... DM 24'-

UKW-Antennen, Fabrikat TELO
4-Elemenl-Yagi, Zm ....... ......... --.. DM
10-ELement-Yägi, 2 m ..... ....- ...... -.. DM
oröunoolane. -2 m ...... DM
zs-Llemenr vaor. Tocn ....... ....... DM
Äu;sroc\le.1unö l.2xa oa.2x'10 Elen. .. DM
2-m'Balun . . : . . . . . . - . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DM
70 cm-Balun .......-..,,--.... ,. .. .. DM

Zubehör

19,80
55,-
83,-
49,50
3i,30

7,10

DM 46,-
DM 64,-
DM 36,_
DM 12,_
DM 30,-

weiiere Einzelheilen in !nserem kostenlosen Kalalog 70r71 ,,Amaleurlunk-Anlennen" soforl anfordernl Besucfien
siä unsere srano oe Ausste Lno oanz u-vero ndtidr: Es beral s.e DJ 2 XH. A e Anle.-Fn so'o.l lieferbär ode.
ium u,tnenmen. Ate preise n iiMenrwerls'eLe', tür E^po,r 99l% Enllaslung.

KURT FHITZEL, Antennen für Kurzwellenfunk, KG,
67 Ludwigshafen, Birkenstraße 3, Postfach 210506, Telefon 06 2l ' 57 58 66 Neul


